
74. Generalversammlung der Männerriege Niedererlinsbach 
 

Traditionsgemäss fand am Gründonnerstag die Generalversammlung der Männerriege 

Niedererlinsbach statt. Der Präsident, Hans-Peter Lochinger, konnte nach dem Apéro 

rund 50 Turner und Gäste zum geschäftlichen Teil begrüssen.  

 

Daniel Häfliger 

 

Wenn man die Jahresberichte von Präsident und Technischem Leiter liest, dann wird man den 

Eindruck nicht los, dass es sich bei den Speuzer Männerturnern um emsige Schwerarbeiter 

handeln muss. Sei es bei der Organisation von Anlässen, an Turnfesten und Spieltagen oder 

bei der Pflege von Kameradschaft, immer ist etwas los. Hauptereignis im vergangenen 

Vereinsjahr war klar das Bezirksturnfest 1999, das als voller Erfolg gewertet werden kann. 

Dieser Anlass hat auch gezeigt, dass die ganze Turnerfamilie von Niedererlinsbach 

zusammenarbeiten kann. Aber auch auf internationalem Parkett waren die Männerturner 

aktiv. Mit acht Teilnehmern waren sie an der World Gymnaestrada 99 in Göteborg vertreten. 

Nicht ganz so erfolgreich wie letzte Saison, aber doch im Mittelfeld, schlossen die 

Volleyballer die Wintermeisterschaft ab. 

 

Kantonalturnfest in Olten 

Ein Ziel der besonderen Art ist knapp noch nicht erreicht, die Mitgliederzahl 50. Trotz zwei 

Neueintritten fehlen noch drei Turner, die Aussichten stehen aber gut, dass bis zur nächsten 

GV diese Differenz noch ausgeglichen wird. Dieses Jahr bietet zwei Hauptereignisse 

verschiedener Art. Da ist zum einen das Kantonalturnfest vom 16. – 18. und 23. – 25. Juni 

2000 in Olten. Nebst aktiver Teilnahme am Männerwettkampf mit drei Mannschaften werden 

auch zwei Gruppen am Volleyballturnier und 12 Turner an den Schlussvorführungen 

teilnehmen.  

 

75 Jahre Männerriege 

Zum anderen darf ein Jubiläum gefeiert werden, die Männerriege wird nämlich 75 Jahre alt. 

Es ist geplant, die Jubiläumsfeier in die 75. Generalversammlung zu integrieren. Nach der 

Sommerpause heisst die nächste Zielsetzung Turnerabend 2000, der neu am 27. und 28. 

Oktober stattfindet. Ebenfalls im Herbst geht es in eine weitere Volleyball-Meisterschaft. 

Trotz der vielen und auch finanziell erfolgreichen Anlässe war eine Anpassung der bisher sehr 

tiefen Jahresbeiträge nicht mehr zu umgehen. Allein schon die Beiträge an den STV sind nicht 

mehr gedeckt worden. Unverändert bleiben hingegen der Vorstand und die Technische 

Leitung, die für ein weiteres Jahr bestätigt worden sind. Mit warmem Schinken und einer 

feinen Schwarzwäldertorte schloss die GV. 


